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Seht ihr nicht?

HOrt ihr nicht?

Die Notrufe der

englischen Arbeitslosen

/ei cAowe^ri

Die Menschen denken nicht gern an die unangenehmen Dinge, der
Arbeitslose fürchtet, vergessen zu werden. Dagegen wehren die eng-
lischen unglücklichen Ausgeschalteten sich neuerdings mit nachdrück-
liehen Hilfsmitteln. Arbeitslose lassen sich mit schweren Ketten an
die Gitter der Arbeitsämter anketten. Der Schlüssel zum Schloß der
Kette verschwindet sofort, zu Tausenden sammeln die Zuschauer sich

vor den Angeketteten. In langer Arbeit müssen Polizeibeamte mit
Stahlsägen die Angeketteten befreien. Alles ruhig, diszipliniert,
schweigend. Bild: Ein eben losgesägter Demonstrant wird weg-
geführt, ein Gericht wird ihn zu irgendeiner Strafe verurteilen. Und
die Abhilfe? Wann wird sie kommen?

/lax grd/er der o//icer da traçai/, /er c^dmearr r'encLainent co/ontai-
rement. //r /ont dirparaitre /a c/e/ de /earr cadenar. Une /oa/e de
carieax re prerre aatoar de cer mani/ertantr, çae /a po/ice ert o/digée
de dé/icrer en rciant /earr cLazner. Cer «per£ai>ate«rr de /'ordre pa-
/die» ront arrêter, condaz'tr devant «n friZ>«nn/ <?ai /er condamnera.
A/air gai /ear donnera da traçai/? Photo Presse-Diffusion

Arbeitslose Grubenarbeiter aus Südwales. Man sehe diese Gesichter, sehe diese schmalen Köpfe, diese Menschen,
grad und schön gewachsen, klug und kräftig, und denke, d.aß ein Land ihnen nicht Gelegenheit soll geben können,
diese Kräfte zu brauchen aus irgendwelchen Finanz- und Renditeüberlegungen, als ob es ein schlimmeres Verlust-
geschäft geben könnte, als das, Arbeitskräfte brachliegen zu lassen. Und solche Leute haben wir auch bei uns in
der Schweiz, und das gleiche geschieht auch bei uns.

Cer de«* /eaner minearr de /a Ga//er da Sad ont temporairement troacé de /'em/>a«cLe rar /er cLantz'err de dé-
mo//ition d'ane aciérie. Le rort de cer Lommer rainr, aax cirager énergigaer, a a«* yew* der dirigeantr in/inimenf
moinr d'importance gae /'avenir économigae da pa^r. Ler préoccapationr /inancièrer et égoi'rfer priment /'intérêt
rocia/. C'ert /'éterne//e Lirtoire da ceaa d'or/ photo schuh

London, Weltstadt des größten Weltreichs, das über unermeßliche Reichtümer verfügt, dessen Industrie zur Zeit
mit gewaltigen Rüstungsaufträgen beschäftigt ist, London also sah mitten im Weihnachtsverkehr der eleganten
Oxford-Street Arbeitslose im Schneegestöber sich auf die Straße legen, derart, daß der ganze Verkehr stillstand
und die Polizei gewaltsam die Demonstranten entfernen mußte. «Brot und Arbeit», der Notruf der heutigen
Zeit, war auf die Plakate geschrieben, welche die Leute mit sich trugen.
«Da traeaz'/ oa da pain..» Ler rtatirtzgaer da cLdmage gae pa/dienf /er /oarnaa* n'émeacent perronne, /er Lommer
n'aiment par penrer aax cLorer déragréa/der. Poar attirer /'attention da pa/^/ic rar /e ttagigae de /ear rort, der cLo-
mearr re coacLent rar /e trottoir d'an der gaartierr /er p/ar /régaentér de Londrer.
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Das Mißgeschick des «Condor»
Das deutsche Focke-Wulf-Großverkehrsflugzeug «Condor»
flog in vier Etappen von Berlin über Basra, Karachi, Hanoi in
der Rekordzeit von 46V2 Stunden nach Tokio. Das sind 13 700
Kilometer. Auf dem Rückflug wurde die Maschine zur Not-
landung gezwungen und mußte in der Bucht von Manila —
etwa 30 Kilometer von der Küste entfernt — niedergehen.
Bild: Der «Condor» kurz bevor er in den Fluten versank. Auf
ihm die vierköpfige Besatzung und einige zu Hilfe geeilte
philippinische Fischer. Da der Strand sehr flach ist, konnte die
Maschine später gehoben und an Land gezogen werden.

L'odp**ée dn «Condor». L'afion commercia/ a//emand «Con-
dor» q«i, parti de Rer/in joignit — on r'en *o»fient — Tobzo
en qaatre étapes, coafrant /es 73 700 &/7ome£res d« parco#r*
dans /e temps de 46'/» Genres /«£, /ors de son fopage de re£o«r,
contraint à «n améri**age /orcé dans /a baie de A/ani//e. L'ap-
pare//, q«i n'anait pas de //ottear*, sombra /entement, /a/ssan£

to«£e/oi* /e temp* à des pécbear* pbi/ippin* de porter secowrs

a«x qaatre bomme* de /'équipage. Le «Condor» /«t par /a
sn/te repécbé.

Spanische Hoheiten
Die ehemalige Königin Ena von Spanien mit ihrer Tochter,
der Infantin Christina, im Zuge auf der Reise von London
nach Rom.-Die Königin ist seit fünf Jahren von ihrem Gatten
Alfons XIII. getrennt. Die Ereignisse in Spanien führen —
wie vielfach vorausgesagt — vielleicht zu einer "Wiederher-
Stellung des ehemaligen Königsthrones und vorher zu einer
Aussöhnung zwischen den zwei königlichen Ehegatten.

// est des con//i£* qni /atténuent et des brnit* qni circa/ent. On
par/e d'an rapprochement entre /es anciens sowoera/ns d'Lspa-
gne, q«i depuis cinq ans fiuent séparés. Cette réconci/iation
serait — a/jïrment certains — /a condition mise par franco à

/a restauration monarchique en Espagne. Rome serait /e terrain
proposé à cette entente. Da moins /e dit-on, zl/pbon*e A/// p
réside présentement et S. A/, /a Reine Lna fient de quitter
Londres, en compagnie de /'/n/an£e Christine, à destination de

/a Ui//e éterne//e.
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An der neuen ungarisch-tschechischen Grenze kam es zu Sdiießereien zwischen den Grenzbeamten der beiden Länder. Von bei-
den Seiten wurden militärische Verstärkungen zugezogen, und es entspann sich ein 12 Stunden dauerndes Feuergefecht. Auf ungarischer
Seite sind 14 Tote zu beklagen. Munkacs ist kürzlich von der Tschechoslowakei abgetrennt und Ungarn zugesprochen worden.

La ronte de A/nnbac*... est coapée de barricades. Cette petite cité, qae /es accords de Vienne ont rendue à /a Hongrie, /at
récemment /e théâtre d'ane sang/ante bagarre entre doaaniers tcbèqaes et hongrois. Des ren/orts mi/itaires accoaras dans /es

deasc camps se /ifrèrent à ane /asi//ade noarrie qai, chez /es Hongrois, /it 74 fictimes.

Freigegeben
Zweihundert Ausländer — Amerikaner, Engländer, Deutsche, Schweden, Russen —, die sich zur Kur in der Bäderstadt Kuling
aufhielten, wurden von den Kriegsoperationen der Japaner und Chinesen überrascht und blieben einige "Wochen von der

Außenwelt abgeschnitten. Erst nach langwierigen Verhandlungen mit den chinesischen Militärbehörden wurde ihnen gestattet,
die beiden Fronten — die chinesische und die japanische — zu überschreiten und sich so aus der unfreiwilligen Belagerung zu

retten. Auf einem japanischen Jangtse-Dampfer reisten sie dann nach Schanghai. Bild: Die Karawane der Freigelassenen auf

dem Marsch durch das Lushan-Gebirge.

Dne fi//égiat«re dramatique. Denx cent* étranger* q«i w7/égiatnraient à Rn/ing, fide d'eaax cbinoi*e* dan* /e* montagne* de

La*ban, *e troafèrent brn*qnemen£ cerné* pur /e* opération* de /a guerre *ino-japonai*e. y4 /a *aite de /ongne* négociation* afec
/e* autorité* mi/itaire*, /e* ma/bearewx tonri*£e* reçurent /'automation de trafer*er /e* /igne* et purent regagner Shanghai *nr

an nafire japonai*. Rboto; /a caravane traversant /e* montagne* da Lasban.
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